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Einstellung des LNG – Shuttletransportes in den Industriehafen Lubmin: 
Das Unternehmen Deutsche ReGas teilte am vergangenen Mittwoch die 
Einstellung des Shuttle-Betriebes zur Versorgung des LNG – Terminals im 
Industriehafen Lubmin mit. 
 
Hintergrund ist die geplante Verlegung der FSRU „Neptune“ aus dem 
Industriehafen Lubmin nach Mukran/Rügen. Das dort errichtete LNG – Terminal 
„Deutsche Ostsee“ befindet sich mit der ca. 50 km langen Unterwasser – Pipeline 
(OAL) zum Gasknotenpunkt im Industriegebiet Lubminer Heide bereits im 
Probebetrieb. 
 
Die FSRU „Neptune“ wird aktuell für das Verlassen unseres Hafens vorbereitet. 
Bevor sie in den Hafen Mukran verbracht wird, erfolgt ein planmäßiger 
Werftaufenthalt. 
 
Mit der Inbetriebnahme des LNG – Terminals in Mukran werden künftig zwei 
FSRU („Energos Power“ und „Neptune“) Flüssigerdgas direkt per Tankschiff 
beziehen, das LNG an Bord regasifizieren und zum Transport in das 
Industriegebiet Lubminer Heide in die OAL einspeisen. 
 
Für den Industriehafen Lubmin entfällt damit der bisherige Shuttle – Betrieb mit 
ca. unfallfreien 480 LNG – Transporten seit Ende 2022. Über die Nachnutzung 
des Terminals im Hafen wird zwischen dem Unternehmen Deutsche ReGas und 
unserem Zweckverband zur Zeit beraten. 
 
Ab Mai erfolgen im Greifswalder Bodden Restarbeiten zur Wiederverfüllung des 
Grabens für die OAL - Pipeline. 
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